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Jnſerate

Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen

er 12

Telegraphiſche Nachrichten

Madrid 14 Juli Jn der heutigen Sitzung der Cortes

jtignen VWMoritzzwiOtto Hendel in Halle Expeditionen Gu chSiebenter Jahrgang

e e eAr 165 Halle a d Saale Donnerstag den 17 Juli

geſtand Pi Margall zu mit den Deputirten der Linken con
ferirt zu haben und erklärte daß ſeine Collegen ſich für die
Bildung eines Miniſteriums aus dem Centrum und der Lin
ken ausgeſprochen hätten

ſcheinlich Eſtevanez

einbringen
ſich vereinigen werden um daſſelbe
rüchte zufolge ſoll ein Bruder des
Führer der Jnſurrection in Carthagena ſein ebenſo verlautet daß die Mannſchaft des Kriegsſchiffes Almanza zu den

Jnſurgenten übergegangen ſei Die Nationalgarde in Barce
long forderte Waffen um gegen die Carliſten zu marſchiren
Das von den Carliſten ſeit geſtern Morgen belagerte Puy
cerda behauptet ſich

Madrid 15 Juli Die Majorität trat bereits heute
Moxgen 8 Uhr zuſammen um über ihr Verhalten Beſchluß
zu faſſen Die Sitzung wird vorausſichtlich ſehr wichtig ſein
Die Stadt iſt ruhig Militäriſche Vorſichtsmaßregeln ſind
getroffen Hier eingetroffenen Nachrichten zufolge hat Con
treras den Oberbefehl über die Jnſurgenten von Karthagena
übernommen dieſelben ſind Herren der ganzen Stadt und
befürchtet man daß ſie ſich auch des Arſenals und der im
Hafen liegenden Schiffe bemächtigen werden Der Kriegs
miniſter hat ſich von hier nach Karthageng begeben konnte
aber nicht über die Station Palma hinauskommen

Copenhagen 15 Juli Jn gut unterrichteten Kreiſeu
verlautet daß der Prinz Arthur von England hier erwartet
werde um ſich um die Hand der Prinzeſſin Thyra zu bewer
ben Wie Malmoe Dagbladet meldet iſt das ſeit dem 16
September vorigen Jahres im Eiſe eingefroren geweſene Schiff
der ſchwediſchen Nordpolexpedition Gladan am 12 d M
in Tromſoe eingetroffen

Deutſches Reich
A Berlin 15 Juli Ueber die Einberufungstermine von

Reichs und Landtag gehen verſchiedenerlei Gerüchte die
aber meiſt auf eitel Erfinäng zurückzuführen ſind Die Be
ſtimmung über jene Ter ine wird wahrſcheinlich nicht vor dem
September getroffen werden da erſt gelegentlich der Feier vom
2 September die entſcheidenden Perſönlichkeiten in Berlin ver
einigt ſein werden Wie bekannt werden bereits ſeit 1872im Reiche weder Thaler noch Gulden und ähnliche größere

Silbermünzſtücke geprägt Die Goldmünzen haben in dem
allgemeinen Volksvperkehr noch keinen rechten Eingang gefun
den Die Bankfrage wird noch einer beſonderen Erörterung
unterzogen werden und wie ſich ſchon jetzt annehmen läßt
mancherlei Schwierigkeiten bieten Bereits gegenwärtig treten
particulariſtiſche An und Ausſprüche hervor welche die Sache
eben nicht zu fördern geeignet ſind Die Mittheilungen des
Reichstagsabgeordneten Krüger über ſeine Unterredung mit
dem Fürſten Bismarck haben in der däniſchen Preſſe die
freudigſte Senſation erregt Das Dagbladet widmet dieſem
Gegenſtande einen Leitartikel in welchem es die Dänen ſüd
lich und nördlich der Königsau zum Ausharren ermuthigt
zugleich aber dem Kaiſer Wilhelm wie dem Fürſten Bismarck
die größten Complimente macht Jm Uebrigen dürfte es viel
leicht ſchon jetzt wünſchenswerth ſein über die Unterredung
authentiſchere Mittheilungen zu erhalten als ſie Herr Krüger

7 Kein TeſtamentNovelle von M Dobſon
Fortſetzung

Eine große Bitterkeit begann ſich ihrer zu bemächtigen da
fiel ihr ein wie ſehr ihr Gatte ſie und ihre Kinder geliebt
wie tief er den Tod ſeiner Söhne betrauert wie viel auch er
bei ſteter Furcht vor Entdeckung gelitten haben mußte und ge
litten hatte was ſein Aeußeres ihr nur zu oft verrathen und
fie beſchloß erſt ſeine Briefe zu leſen bevor ſie ihn ſo ganz
verdammte

So ganz und gar mit ihren traurigen Gedanken beſchäftigt
hörte ſie nicht leiſe Schritte ſich nahen fühlte aber daß plötz
lich zwei weiche Arme ſich um ihren Hals legten und eine
Kinderſtimme zärtlich flüſterte Mama ich habe Dich ſchon

hören Hat Papa ſo viel Trauriges ge
rieben

Johanna fuhr Frau Ewald mit herzzerreißender Stimnmte
auf Du hier Armes unglückliches Kind Dein Vater

Jſt etwas mit Papa geſchehen rief beſtürzt das Mäd
chen das eine faſt ſchwärmeriſche Liebe zu ihrem Vater hegte

Komm her zu mir mein liebes liebes Kind, fuhr Clara
die Kleine an ſich weinend fort und höre mich ruhi
an Dein Vater iſt ſchon im vergangenen Herbſt ſehr e
geſtorben während wir uns ſo ſehr auf ſeine Rückkehr freuten
Dieſe Nachricht ſchreibt uns Dein Onkel aus Mexiko
rer apa iſt todt klagte nun auch das Kind das Haupt an

er
ihn nie nie wieder O Mama wie ſchrecklich traurig iſt das

Dennoch müſſen wir uns tröſten mein geliebtes Kind und
denken daß den Todten wohl iſt daß ſie von den Leiden und

mmer den ſie auf Erden erfuhren ausruhen
hat in ſeinem Leben viel gelitten

Ach ja Mama ich weiß es antwortete geheimnißvoll das
Kind Schon ehe die kleinen Brüder ſtarben fand ich oft

apa an ſeinem Schreibtiſch mit Thränen in den Augen Er
t denn o gewiß ſehr traurige Briefe zu ſchreiben gehabt

nicht wahr Mama
Ja mein theuxes Kind das hat er und wohl mehr ge

Auch Papa

Pi Margall iſt augenblicklich mit
ver Bildung dieſes Miniſteriums beſchäftigt in welches wahrt Cala und Navarella eintreten werden
Die Rechte will morgen ein Tadelsvotum gegen Pi Margall

Man glaubt daß das Centrum und die Linke
verwerfen Einem Ge

arineminiſters einer der

utter Bruſt bergend er kommt nicht zurück ich ſehe

mit ſeinem zweifelhaften Verſtändniß des Deutſchen zu geben
vermochte

Aus den in der Kr Ztg veröffentlichten Motiven des
Urtheils des Oberkirchenrathes in Sachen Sydow er
giebt ſich daß der Oberkirchenrath ſich keineswegs blos auf
den formellen Standpunkt geſtellt hat zu erwägen daß der
incrimirte Vortrag ein außeramtlicher geweſen das Urtheil
prüft vielmehr auch ganz im Allgemeinen die von Sydow aus
geſprochenen Anſichten und wenn ſie es auch e weit verwirft
als zur Motivirung des geichärften Verweiſes nothwendig
war ſo ſieht es ſich doch genöthigt ihre relative Berechtigung
bis zu einem gewiſſen Grade anzuerkennen Das Urtheil er
ſcheint dadurch für die Orthodoxie noch unangenehmer als vor
her ſchon Das Hauptorgan des Proteſtantenvereins die
Prot Kirchenztg begrüßt es denn auch trotz mancher Aus

ſtellungen an demſelben doch mit unverhohlener Freude und
bemerkt über dieſen Ausgang der berühmt gewordenen theolo
giſchen Streitſache Ein geſchärfter Verweis die Cere
monie wird ja zu ertragen ſein Auch gönnen wir den Gegnern
dieſen Troſt wenn er ſie tröſten kann Aber Niemand
wundert ſich über ſolche Erſcheinungen der irgend von den
ungeheueren Schwierigkeiten etwas ahnt welche die Durch
ſetzung des Hauptbeſchluſſes zu überwinden gehabt hat Nie
mand der auch nur flüchtig bedenken mag wie es ein ſchwerer
Kampf mit ſich ſelber und ſeiner ganzen Vergangenheit war
den der Evangeliſche Oberkirchenrath am 25 Juni d J aus
zukämpfen hatte Ueber die Verhandlung im Oberkirchen
rath erfährt man noch daß der Ober Conſiſtorialrath Kund
ler früher pommerſcher Paſtor dann Mitglied des Stettiner
Conſiſtoriums der eifrigſte Widerſacher Sydow s war nächſt
ihm proteſtirte nachdrücklich gegen die Verwerfung des Con
ſiſtorial Beſchluſſes der Dompfarrer und GeneralSuperinten
dent Hoffmann Den Rechtspunkt vertrat am geſchickteſten
und unzweideutigſten der Präſident des Oberkirchenraths
Dr Herrmann wogegen Tweſten und Dorner nament
lich Tweſten des verſtorbenen Abgeordneten Vater lebhaft
für die Freiheit theologiſcher Forſchung eingetreten waren und
zu dem freiſprechenden Erkenntniß wirkſam beigetragen haben
Den geſchärften Verweis verdankt Dr Sydow zu allermeiſt
dem Eifer des Herrn Dr Hoffmann

Das Amſt Handelsbl erhält die Mittheilung daß
die Weihe des deutſchen altkatholiſchen Biſchof Rein
kens durch den Biſchof von Deventer Pfarrer Heykamp in
Rotterdam in der zweiten Hälfte dieſes Monats in der dor
tigen Paradieskirche ſtattfinden wird

Wie die H M aus guter Quelle vernimmt iſt am
9 d M unter den orthodoxen Paſtoren Niederheſſens in
Melſungen vereinbart worden einen völligen Widerſtand gegen
vas demnächſt ſeine Amtsthätigkeit beginnende evangeliſche Ge
ſammtconſiſtorium zu organiſiren Namentlich iſt es auf weitere
Demonſtrationen ſeitens der von den renitenten Pfarrern be
herrſchten Gemeinden abgeſehen

Jn den Tagen des 12 bis 14 Auguſt wird wie bereits
emelder in Leipzig der deutſche Proteſtantentag ſtattfindenfür deſſen Zuſammentreten das Comité die Nicolaikirche ins

Auge gefaßt hatte Dem Vernehmen nach hat aber der Paſtor
Dr Ahlfeldt in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender des Kirchen
vorſtandes die Genehmigung zur Benutzung der Kirche für
dieſen Zweck verſagt wiewohl die übrigen Mitglieder des
Vorſtandes dem Geſuch zu willfahren geneigt waren Das
Comité wird ſich nun um eine andere Stätte bemühen müſſen

Nach einer Verfügung des General Poſtamtes werden zum 1 Auguſt d 9 durch die bereits eingeleitete Beför

derung einer größeren Anzahl von Poſtpractikanten zu Poſt

ſeinen Tod zu tröſten ſuchen und dabei denken daß der liebe
Gott dieſen gewollt habe

Ja Mama das will ich thun entgegnete die Kleine ihre
Thränen trocknend und ihre Mutter zärtlich küſſend und jetzt
will ich gleich hingehen und einen Kranz binden und den über
e hart hängen das er uns noch von Hamburg ge

at
Weshalb denn mein Kind
O man bindet ja immer Kränze für die Geſtorbenen und

legt ſie auf ihr Grab, ſagte ernſt die kleine Johanna
Papa s Grab aber iſt in Mexiko das kann ich nicht bekrän

zen alſo will ich hier ſein liebes ſchönes Bild ſchmücken und
wieder brach das Kind in Thränen aus

Thue das meine theure kleine Johanna entgegnete Clara
die tiefſchwarzen Augen der Kleinen ihres Mannes Augen
küſſend binde einen ſchönen friſchen Kranz und Papa s Geiſt
der jetzt alles ſieht und weiß wird ſich noch im Himmel über
die Liebe ſeines Kindes freuen

Johanna band einen Kranz ſo fein und zierlich und um
rahmte damit das ihr ſo theure Bild ihres Vaters küßte dies
und auch ihre Mutter die ſie dahin geführt hatte und ließ
ſich dann da der Abend weit eingebrochen war in dem Schlaf
gemach ihrer Mutter wo bereits ſeit längerer Zeit ihr Bett
chen ſtand zur Ruhe bringen

Clara welche faſt den ganzen Tag weder Speiſe noch Trank
genoſſen fühlte jetzt ihre Kräfte ſchwinden Sie war aber
entſchloſſen auch noch die Briefe ihres verſtorbenen Gatten zu
leſen da ſie die feſte Ueberzeugung hegte daß ſie darin nochCntſchuldigungen für ſeine Zanbingeweſſe finden werde Sie

ließ ſich alſo einige kräftige Speiſen bringen verſchloß die
Thüren rund um ſich herum erbrach dann das Siegel und las
dann vie Bekenntniſſe einer ſich als ſchuldig immer wieder
anklagenden Seele

Wozu aber wiederholen was wir bereits wiſſen Wozu
die zärtlichen leidenſchaftlichen troſtloſen Briefe wiedergeben
die Clara von inniger Liebe und Theilnahme für den Unglück
lichen erfüllt wieder und wieder las Genüge es wenn wir
Ewald s Erzählung aus denſelben dahin berichtigen daß ſein
Bruder ſchon nach den erſten Jahren ſeiner unglücklichen Ehe

jlitten als wir ahnten Deshalb auch mußt Du Dich über

1373

Secretären ſämmtliche Poſtſecretärſtellen beſetzt werden Die
Beſetzung der erledigten höheren Dienſtſtellen iſt vor Kurzem
ebenfalls erfolgt Ferner iſt ein großer Theil der Beamten
vom 1 April d J ab mit Gehaltszulagen bedacht wordenwodurch die betreffenden Beſoldangsſontt für dieſes Jahr

vorausſichtlich vollſtändig erſchöpft werden und würde es daher
nicht thunlich ſein am Schluſſe dieſes Jahres aus erſparten
Gehaltsbeträgen außerordentliche Remunerationen und ein

ſolches in den letzten Jahren hat geſchehen können
Der Handelsminiſter hat unterm 30 Juni ein Rund

ſchreiben wegen der Handhabung der Beſtimmungen zum Schutzeder Arbeiter gegen die Gefahren für Geſundheit und Leben

erlaſſen Daſſelbe iſt an ſämmtliche königliche Regierungen
u ſ w erlaſſen und knüpft an die Berichte der letzteren an
welche dieſelben auf Grund eines analogen Circularſchreibens
des früheren Handelsminiſters vom 27 April 1872 dem Mi
niſterium eingereicht haben Das neue Rundſchreiben geht
auf das von ihm behandelte Thema äußerſt ausführlich in
mehreren Bogen ein und fordert zum 1 April jeden Jahres
eine nach einem beigeſchloſſenen Schema einzureichende Liſte
aller im Laufe des Jahres vorgekommenen Unfälle und Un
glücksfälle ſoweit durch dieſelben eine mindeſtens achtägige
Arbeitsunfähigkeit eines Einzelnen hervorgerufen worden v

Die Schießverſuche auf Langlütjenſand ſollen über
raſchende Reſultate geliefert haben und die neuen 24Pfünder ca
eine deutſche Meile weit ſchießen

Wie man der K H mittheilt hat der Lieutenant
welcher beſchuldigt war ſeine brennende Cigarre mit den W
ſpitzen ſeiner Recruten in zu nahe Berührung gebracht zu
den Abſchied genommen oder bekommen

Von der fatholiſchen Univerſität zu Löwen Belgien
ſind die Reichstagsabgeordneten Joſef Lingens Advocat in
Aachen Hermann von Mallinckrodt r a D und
Auguſt Reichenſperger Appellationsgerichtsrath in Köln zu
Ehrendoctoren der Rechte promovirt worden Mit ihnen zu
gleich theilte dieſe Ehre der pariſer Advocat Armant Ravelet
der Verfaſſer eines natürlich vom heiligen Stuhle durchaus
angenehmen Rechtsgutachtens über das römiſche Kloſtergeſetz

Jn Bezug auf die Thätigkeit der ſogenannten Cholera
kommiſſion erfährt die Sp Ztg daß ſeitens des Bundes
kanzlers der Prof M v Pettenkofer in München zum Vor
ſitzenden der Kommiſſion ernannt und ihm anheimgeſtellt worden
iſt ſelbſt den Termin der Konſtituirung der Kommiſſion feſt
zuſtellen Die Kommiſſion wird wohl ſchleunigſt irre
treten ſobald die perſönlichen Verhältniſſe ihrer Mitglieder

dürfte es irgend geſtatten
Oeſterreich

Der Sultan hat die Einladung zur wiener Weltausſtellung
abgelehnt weil wichtige Staatsgeſchäfte ihm nicht geſtatteten
Konſtantinopel zu verlaſſen
der Pforte hat ſeine Regierung davon bereits in Kenntniß
geſetzt

Frankreich
Paris 14 Juli Die n T Srr der Nationalver

ſammlung trug einen rein geſchäftlichen Character Zuerſt ver
antwortete ſich Herr Buffet betreffs ſeiner Lobrede auf die
Armee er hätte ja nur von ihrer gegenwärtigen prächtigenHaltung geſprochen die Verdienſte That um ihre Reorgani

ſation in den Schatten ſtellen zu wollen ſei ihm nicht einge
fallen Dann folgte der Antrag auf Vertagung vom 27 Juliab und auf Ernennung einer üwaneng Commiſſion welche

täuſchen und blenden laſſen Denn nicht allein war ſie höchſt
eiferſüchtig und jähzornig ſondern ſie war auch leichtfertig und
ränkeſüchtig ſtets von Anbetern umgeben und in Liebesaben
teuern verſtrickt was ihr Gatte der oft genöthigt war abwe
ſend zu ſein erſt ſpäter erfuhr Durch viele Aufregungen und
Unvorſichtigkeiten zog ſie ſich eine ſchwere Krankheit zu von
welcher körperlich ſie zwar wieder genas allein mit gänzlichem
Verluſt ihrer Geiſteskräfte und ihr Gatte ſich genöthigt ſah
ſie einer Anſtalt zu übergeben Glücklicherweiſe waren zwei
a Söhne ihre einzigen Kinder ſchon in zartem Alter ge
torben

Feinde trotzdem zu ihrer Freude ihr J 7 keine r
Ehe eingehen konnte da nach katholiſchem Ritus geſchloſſen
ſeine erſte unauflöslich war

So für lange Zeit noch ſich ihrer guten jährlichen Einnahme

Mann gab zu Erörterungen Veranlaſſung und zu ſeiner Ueberraſchung erfuhr er alles ſeinen Bruder Hetre

außer ſeinen beiden Schwägern Niemand wußte

an die den älteren Ewald zur Reiſe nach
laßten nicht aber der Tod ſeiner Frau wie ſein
geſchrieben Bald nach ſeiner Ankunft jedoch ſtarb die un

Wegs ſhne ſc Franz Ewald von einer großen
egreifli e anz von oßenbefreit und ſpra nun gegen ſeinen Bruder dahinb er ſich er Stelle mit Clara Erdmann S

xe Bei Beſprechung aller dieſer V ha iſe
Beziehungen geriethen die beiden Bri

werden für die Spaltzeile oder deren

malige Beſoldungszuſchüſſe in dem Maße zu bewilligen wie

mit denen Prof v Pettenkofer vorher darüber vor handeln

einſah daß er ſich durch das ſchöne Aeußere ſeiner Frau hatte

Jhre beiden Brüder die alleinigen Verwandten
welche die unglückliche Antonia Ewald beſaß waren mit dieſer
Verfügung nicht einverſtanden jedoch konnten ſie gegen das
Thun des geſetzlichen Gatten keinen Einſpruch erheben waren
aber obgleich aus Eigennutz ſie ſich freundlich ſtellten ſeine

x e e I

Der öſterreichiſche Botſchafter bei

gewiß haltend lernten die beiden Mexikaner Otto Ewald ken
nen welcher zufällig auf einer Reiſe C berührt hatte Der

nde was aber
Von derget langten die drohenden Briefe in gleißneriſcher Form in

iko veran

Punge Antonia Ewald die jahrelang Niemand von den
Jhrigen geſehen deren Daſein aber das Leben ihres Gatten ſo

trauen laſſen welcher er übrigens in Gemeinſchaft
Tochter Johanna für alle Fälle 2 Millionen Thaler in einen
Teſtamente vermacht habe welches er wohlve
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päer zur Erde beſtattet und nach
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ELIICInterpellation

r olitik angemeldet und als Tag dafür der nächſte Mon

Der Schah reiſt ſchon nächſten Freitag oder
Auf dem Trocadero dem bekannten Ausſichtspunkte in der Nähe

u
t

h
h

von
laſſen was dieſer jedoch nicht that

Während ſeines Aufenthaltes in Paris ſoll er für 600,000 Fr

dem Ungläubigen nichts zu thun haben Von der NotreDame

teren Ausſagen beziehen ſich auf Verhandlungen mit Oeſterreich

mit Oeſterreich vom 15 Juli ab einen offiziellen Character

ſtellt und zur Unterzeichnung fertig Da er aber auf der Voraus

LTabrinety noch gefährlichere Feinde haben ſich gegen die

in r aus deſſen Gouverneur der Regierung telegraphiſch

der Stiergefechte gleichfalls ſich erhoben hatte

Ungetrübte

S Liebe zu ihr hatte konnte dieſe nicht ohne Thrä

d

Briefe

m ee e
d e n n d aa e J S e

4 e h e mit
i

verfolgen zu dürfen
r die von der Regierung im Innern ver

tag anberaumt worden ging man zur zweiten Leſung des Ar
meegeſetzes über Trochu hat eine Petition an die amm
lung gerichtet in welcher er Unterſuchung der Handlungen der
Regierung der nationalen Vertheidigung verlangt

onnabend ab

von Paris wo das durch die Witterung leider ſehr beein
trächtigte Nachtfeſt ſtattfand traf er auch mit dem Grafen

Paris zuſammen Beide ſchüttelten ſich die Hände und
Schah lud den Grafen ein ſich neben ihm niederzu

ie man ſagt hat der
ann welcher ſolche Unmaſſen von Edelſteinen beſitzt noch

nicht genug an dem Zeuge und kauft immer noch dazu

der

Juwelen gekauft haben darunter ein Armband für 85,000
Fr welches der Marſchallin Mac Mahon geſchenkt werden
ſoll Kürzlich beſuchte er auch die Notre Dame Kirche wo be
ſonders die Glasgemälde ſeine Bewunderung erregten Er
meinte naiv er habe in ſeinem Palaſte auch Fenſter mit bun
tem Glas ſo ſchön aber wie dieſe wären ſie doch nicht Der
Erzbiſchof war zum Empfange nicht erſchienen er wollte mit

fuhr er nach dem Luxembourg Palaſte Als er dann in das
kleine LuxembourgSchloß eintrat und dort ein Buffet mit
Früchten hergerichtet fand befahl er mit einem Winke daß
man die Erfriſchungen in den Garten trage ließ ſich dort

von einem ſeiner Diener in einem mit Diamanten beſetzten
goldenen Becher eine gelbe Flüſſigkeit wahrlich Thee ſerviren
ünd genoß dann von allen Früchten wozu er ſich Salz rei
chen ließ Nun verlangte er Waſſer um ſich die Hände zu
waſchen und da man es ihm nicht alsbald reichte ergriff er
eine Karaffe und goß den Jnhalt über ſeine Hände auf den
Erdboden Darauf begab er ſich in die Gemäldezalerie

Der 3 Band der Enquète parlamentaire über die Acte der
Regierung der nationalen Vertheidigung iſt ſoeben
unter die Mitglieder der Nationalverſammlung vertheilt
Dieſe neuen Enthüllungen über den September füllen 596
Seiten 32 weitere Zeugenausſagen ſind in denſelben enthalten
unter den Zeugen ſind faſt alle Generale die in jenen Tagen
durch mehr oder minder große Thaten einen Namen erlangten
ferner einige Deputirte und der Diplomat Graf Chaudordy
der Vertreter des Miniſter des Aeußern Jules Favre in der
zu Bordeaux reſidirenden Abtheilung der Regierung Des Letz

und Italien über einen Altianzvertrag iel Neues erfährt
man aus ihnen allerdings nicht immerhin aber beanſpruchen
ſie einiges Jntereſſe So nahmen z B die Verhandlungen

an während ſie vorher die Form von ine ren hatten
Bis zum 4 Auguſt war der Vertrag in allen Punkten feſtge

ſetzung baſirte daß Frankreich in Deutſchland ſiegreich vor
dringen und bis zum 15 September etwa im Stande ſein
werde Oeſterreich und Jtalien die Hand zu reichen ſo mußte
er nach der Schlacht bei Wörth hinfällig werden Was die
Frage betrifft ob der betreffende Vertrag wirklich abgeſchloſſen
worden ſei ſo konnte Graf Chaudordy anführen daß ein voll
ſtändiges Exemplar deſſelben durch den Grafen Vimercati von
Metz nach Paris gebracht worden iſt von Paris iſt er nach
Florenz und Wien geſchickt und iſt an beiden Stellen vor der
Schlucht bei Wörth angekommen Später hat man Nichts
mehr davon gehört

Jtalien
Die Mitglieder des neuen Cabinets Minghetti Viscenti

Venoſta Cantelli Spavanta Ricokti Saint Bon Scialoja
Finali und Vigliani haben ſich nach Floren begeben um
dem Könige den Eid zu leiſten Der Marineminiſter des
Cabinets Lanza Admiral Ribotty hat ſeinen Nachfolger S
Bon zum ContreAdmiral ernannt ſo wie er ihn auch dem
Herrn Minghetti als denjenigen Offizier bezeichnete der we

ſeiner Kenntniſſe und ſeiner Energie die höchſte Achtung
ei den Marineoffizieren beſitzt und ſich deshalb am beſten

zum Marineminiſter eignete

Spanien
Die Nachrichten aus Spanien entrollen ein ſehr düſteres

Bilo von der augenblicklichen Lage des Landes Nicht nur
ſind die republikantſchen Truppen von den Carliſten geſchlagen
worden und beſtätigt ſich die Nachricht vom Tode des Generals

Regierung erhoben ſolche welche mit dem Banner der Re
publik gegen die Republik marſchiren Die Vorgänge in
Alcoy welche die Regierung in den Cortes als wahr bezeich
nen mußte ſind wahre Schreckensſcenen und gewiſſermaßen
ein Abbild der Thaten der pariſer Commune Nach einer
Depeſche der Times wurde r Alcoy ein entſchiedener Re
publikaner der ſein ganzes Vermögen der republikaniſchen
Propaganda zum Opfer gebracht hat in ein Faß Petroleum
geworfen und dieſes dann angezündet die Prieſter des Ortes
ſind eingekerkert worden möge der Einkerkerung nur nicht die
Hinrichtung gefolgt ſein wie bei den Geißeln im Gefängniß
La Roquette Dem Steuererheber iſt das Schickſal des Re
publikaners zu Theil geworden die bedeutendſte Baumwollen
fabrik der Stadt wurde in Brand geſteckt Aehnlich ſieht es

ſeinen Rücktritt anzeigte nachdem die Bevölkerung gelegentlich
dehrere

einander und als ſpät am Abend der ältere ſein Zimmer er
reichte nahm er der nun aller Welt offen gegenübertreten

konnte ſich vor dem Lande wo er ſo unglücklich geweſen ſo
bald wie möglich den Rücken zu kehren um in kürzeſter Zeit
Weib und Kind wiederzuſehen

Dieſe Worte denen noch die Hoffnung auf eine glückliche
Anft beigefügt war waren die letzten von ſeiner

und Clara die darin wiederum einen Beweis ſeiner

noch Favre eine ſchaa

e ee r
a

a

8 i a h5 e e e re r e ree e e ea re e S 3 e e e z u a

en auf Pro emachk und zieht mit
demſelben auch mit en ausgerüſtet im Lande umher

Ka lcoy hat die t g den General Velarde mit dem
Auftrage entſendet dort unter allen Umſtänden reinen Tiſchzu Wagen Die neueſte amtliche Madrider Zeitung ſpricht

auch bereits die Hoffnung aus daß es dem eral gelungen
ſein werde ſich in den Beſitz der Stadt zu fetzen welcher
Wunſch den letzten Telegrammen zufolge bereits in Erfüllung
gegangen iſt Die Cortes haben der Regierung ein Vertrauens
votum ertheilt

Inzwiſchen haben die Carliſten den Ebro überſchritten und
ihre leichten Schaaren durchſtreifen Caſtilien Einem Tele
gramme der Times aus Bayonne vom Sonnabend zufolge
hat der Callecilla Hierro mit 500 Mann zu Fuß und 55 Rei
tern den Uebergang bewerkſtelligt und ſeine Schaar verſtärkt
ſich durch den Zulauf aus den Reihen der ländlichen Bevölke
rung Jn Leon Burgos und Gallicien ſind gleichzeitig carli
ſtiſche Abtheilungen aufgetaucht in letzterer unter den drei
Führern Oſtandi Flores und Montanto Jn Vimianzo
Provinz Corunna haben die Bauern den republikaniſchen Be
hörden die Steuern verweigert und eine gegen ſie ausgeſandte
Truppenabtheilung mit blutigen W heimgeſchickt Auch
an dem Kampfe bei Alpens ſollen Bauernſchaaren in bedeu
tender Stärke auf Seiten der Carliſten theilgenommen haben

Amerika
Während fonſt in den Vereinigten Staaten vollſtändige Ruhe

herrſcht fährt die Agitation gegen die Chineſen in Californien
namentlich in San Francisco fort die Gemüther am ſtillen
Ocean in Aufregung zu erhalten Die Geſetze des Staates
Californien wären vollkommen genügend um der chineſiſchen
Einwanderung einen Theil ihres gefährlichen Characters zu
nehmen wenn manche der Vorſchriften nicht todter Buchſtabe
geblieben wären und theilweiſe noch bleiben Das Gold der
reichen chineſiſchen Compagnieen hat dazu beigetragen viele
der gegen ſie erlaſſenen Geſetze wirkungslos zu machen Bei
der Aufregung welche fich der Bevölkerung San Francisco s
über dieſe Frage ſeit einiger Zeit bemächtigt hat gehört ein
blutiger Ausgang nicht zu den Unwahrſcheinlichkeiten Mit
ruhiger Ueberlegung wird aber auf keiner Seite vorgegangen
Eine Ordonnanz des Stadtraths allen Chineſen welche wegen
irgend eines Vergehens gefänglich eingezogen würden die Zöpfe
abzuſchneiden wurde vom Mahor mit dem Veto belegt dage
gen beſchloſſen von den zahlreichen männlichen chineſiſchen
Waſchfrauen eine Licens von 15 Doll zu erheben

Japan
Ueber Rußland wurde kürzlich aus Japan gemeldet daß in

dem Städtchen Bikuzon etwa 100 Meilen von Nangaſaki
entfernt ein Aufſtand ausgebrochen und die Feſtung Fikudko
von den Aufrührern genommen worden ſei Ueber dieſelbe
Empörung berichtet man der Times Jn der Provinz
Chikuzen etwa 100 Meilen von Nangaſaki iſt in der letzten
Hälfte Juni ein Aufruhr ausgebrochen Wahrſcheinlich hat
die conſervative Partei des Volkes gegen die Reformen und
den S Fortſchritt der jetzigen die Waffen
ergriffen Eine von den Behörden zu Nangaſaki erlaſſene
Bekanntmachung ſtellt die Bewegung als einen Aufſtand der
Land gegen die Stadtbevölkerung oder der Bauern gegen
den a an dar Die Bauern haben das feſte Schloß
von Enukuska mit Gewalt erobert die Provinzialregierung
daraus vertrieben die Wohnungen der Beamten Bureaux
und Archive ſowie die Häuſer aller Stadtbewohner die ſich
ihnen anzuſchließen weigerten niedergebrannt Nur drei Be
amten gelang es nach Saga zu entweichen die übrigen wer
den umgekommen ſein Die Telegraphenſtangen wurden über
all niedergeriſſen und die Drähte durchgeſchnitten Die Auf
rührer zählen 50,000 Manm ſind jedoch meiſt unbewaffnet
und es iſt daher für Nangaſaki nichts zu fürchten So wurde
aus Japan am 24 und 26 Jmmi berichtet Einem Telegramm
vom 5 Juli ne aber iſt die Empörung in Chikuzen zu
Ende Ein Miniſter des alten Daimio Kuroda Harima hat
die Bermittelung übernommen und der Kampf wird ſich wohl
nicht wiederholen Die Briefpoſt ging ungehindert durch die
Provinz doch wird es noch drei bis vier Tage dauern bis
bie Telegraphenleitungen wieder hergeſtellt ſein werden

Provinzial Nachrichten
Von Herrn Profeſſor Dr Friedrich in München erhält dieM n leute Zuſchrift zum Abdruck
Das königliche Conſiſtorium der Krovinz Sachſen reſp Herr Dr

Noeldechen ließ Jhrer ten Zeitung neuerdings eine Erklärun
in der bekannten Paſtorenbriefaffaire zukommen welche mi
zwingt Sie zu erſuchen nachſtehende Zeilen in Jhre Spalten auf
nehmen zu wollen

err Dr Noeldechen tröſtet ſich und ſeine Geiſtlichkeit mit einer
erſchöpfenden Purification unſerer Geiſtlichen von all und jedem

Verdacht einer Üntreue weil zunächſt das königliche Conſiſtorium
eine ſolche nicht entdeckt habe Es hat außerdem ſagt er auch derBiſchof Dr Martin die gerichtliche arm abgegeben daß er
ſelbſt die Autorſchaft niemals evangeliſchen Geiſtlichen der Provinz
Sachſen zugeſchrieben habe

Jn dieſem letzten Satze wiederholt Herr Dr Noeldechen verdeckt
den früher offen gegen mich erhobenen Vorwurf daß nicht Biſchof
Martin ſondern ich die Geiſtlichkeit der Provinz Sachſen verleumdet
s Ja es liegt darin daß es meine weiter nicht begründete

ndung ſei daß die Paſtorenbriefe aus der Provinz Sachſen ſtammen
Ich habe derartige ehrenrührige Jnſinuationen des Hrn Dr Noel
dechen ſchon im vorigen Jahre mit aller Entſchiedenheit in Jhrer
Zeitung zurückgewieſen und muß es auch jetzt nachdem er mit ſei
ner Klage gegen Biſchof Martin kein Glück hatte wieder thun Hr
Dr Noeldechen iſt entweder nicht vollſtändig informirt oder verſAweist ahſichtlich den Thatbeſtand Biſchof Martin erklärte aller

ings mit Recht daß er r der Provinz Sachſen nicht als
die Urheber der Briefe genannt habe d h er hat die in meinem
Tagebuch 2 Aufl S 460 genannte Provinz Sachſen in ſeinem
eigenen Abdrucke der Briefe der erſt e eine längere Zei
tungsdebatte darüber ſtattgehabt hatte gemacht worden iſt klug weg

h und ſich in der gerichtlichen Unterſuchung mit Nachdruck dar
auf bezogen In der mir und dem Gerichte vorgelegenen per
iſt aber die Provinz Sachſen ausdrücklich genannt und ſinauch die erſten Buchſtaben der Pfarrer ihrer Pfarrſitze und Epho

rien angegeben Das Ergebniß der gerichtlichen Unterſuchung iſt
alſo dies Biſchof Martin iſt von der Beſchuldigung des k Con
iſtoriums freigeſprochen daß er ö

nen leſen
Sein Ende noch in derſelben Nacht iſt bereits in dem erſten

erzählt Er ward unter Theilnahme zahlreicher Euro
t t der Be g nahm OttoLwald als geſeslicher Eröe ſeines Bruders deſſen ſämmtliche

Effecten in Beſchlag Seine beſondere Sorgfalt wandte er
einer kleinen ſchwarzen mit verzierten Reiſechatulle zu

bei deren Durchſuchung er wirklich das Teſtament ſeines Bru
ers fand und darin wieder well dieſelbe außer

em guten Schloß noch eine Vorkehrung hatte die nur dem
eweihten möglich war zu offnen Fertf folgt

e

die Geiſtlichkeit der Provin len verleumdet habe

ineswegs 4eg aber darin daß
t überhaupt den ger der e aus der Pro

vin chſen in Abrede geſtellt hätte oder daß dieſer in ſeiner Abrkt der Briefe nicht tlich und ausdrücklich angegeben wäre

a im e wie Herr Dr Noelde ſelbſt ſagt BiſchofMartin die für ächt erklärt hat ſo kann das kön liche Con
ſiſtorium von einer erſchöpfenden Purification unſerer Geiſtlichen
von all und jeder Untreue anf dieſe
es iſt aber auch ein nicht zu rechtfertigendes ahren wenn Herr
Dr Noeldechen neuerdings den Schein verbreiten will als ob ich

ig
fentlich die Geiſtlichkeit der

rovinz Sachſen verleumdet habe

er
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S tsrath der Zugerfabrik Körbisdorf bei Merſeburg hatn v verfloſſene re auf 8 pCt feſtgeſetzt
n Reingewinne wurden 24,417 Thlr e Amortiſationen ver

wendet und 4832 alſo ca 10 pCt dem Reſervefond zugeführt Außer
dem ſind nach dem Geſchäftsberichte des Vorſtandes im Laufe des
S jahres 1872/73 aus den Erträgniſſen des Geſchäftes ca 22,000
Thir für Reparaturen an Gebäuden Maſchinen und Utenſilien ver
wendet worden Die Geſellſchaft beabſichtigt eine 5procentige Anleihe
von Thlr 200,000 aufzunehmen

Sem Vaniath Reuſing in Vurg b Magdeburg iſt der könig
liche KronenOrden 3 Kl verliehen

Ueber die bei dem fröttſtedter Eiſenbahnunglück vor
gekommenen Verletzungen der Paſſagiere theilt die Eſenacher Zeitung noch Einzelheiten mit welche auch für weitere Kreiſe von Inter

eſſe ſein dürften Dieſelbe berichtet Die Berichte über den Ciſen
bahnunfall bei Mechterſtedt machen noch die Runde durch die Zeitun
gen und leider begegnet man darin vielfacher Uebertreibungen Sowurde u A von Gotha aus mehreren Zeitungen correſpondirt daß
einer Dame die Kopfhaut ſkalpartig über das Geſicht gehangen habe
einem Schaffner beide Beine abgequetſcht ſeien Wir können nun auf
Grund genauer Informationen folgende beim Unglücksfalle vorge
kommene Beſchädigungen conſtatiren Wie ſchon mitgetheilt ereilte
Fräulein Klein aus Rudolſtadt und Bremſer Bauer aus Halle derTod ſofort Eine ſtarke Gehirnerſchütterung tru zunächſt eine Dame
aus Berlin davon welche auf einer Reiſe nach der Schweiz begriffen
mit ihrer nur unbedeutend verletzten Tochter im Hotel zum Groß
erzog von Sachſen hier Unterkunft und Pflege fand Eine andere
ame aus Moskau auf der Reiſe nach Darmſtadt begriffen erlitt

ebenfalls eine wenn auch weniger bedeutende Gehirnerſchütterung und
logirte dieſelbe bis geſtern wo ſie als bereits wiedergeneſen ihre Reiſe
r im Thüringer Hof Ein Verbandspackmeiſter der taiſe

ärkiſchen Bahn der in Leipzig ſtationirt iſt hat eine Quetſchung der
Bruſt und des Rückens erlitten ohne daß äußerlich eine Verletzung
wahrzunehmen wäre Ein Schaffner der BerlinAnhalter Bahn hat
zwei Rippen an der linken Seite gebrochen Ein m
und Hilfsbremſer aus Korbetha hat eine Quetſchung im Rücken und
am Oberſchenkel erhalten Sämmtliche drei Bahnbedienſtete werden
im hieſigen Landkrankenhauſe verpflegt ſind ärztlichem Aueſpruche zu
folge außer Lebensgefahr und wird allerdings ihre völlige Geneſung
noch eine längere Zeit beanſpruchen Außer dieſen drei Beamteten
hat noch ein Schaffner der BerlinAnhalter Bahn eine Verletzung des
Kopfes und der Bruſt erlitten derſelbe zog jedoch vor zu ſeiner Wie
derherſtellung nach Berlin zu reiſen und ſind ſeine Beſchädigungen
ebenfalls nicht lebensgefährlich Die übrigen meiſt durch Contuſionen
leicht verletzten Perſonen ſind wie ſchon berichtet mit den nächſten

Zügen theils zurück theils weiter gereiſt und kamen dieſelben größten
theils aus Berlin Denſelben wurde ſo weit nöthig die ärztliche
Hülfe am Unglücksorte oder hier zu Theil und wird ihre Zahl zwan
zig kaum erreichen
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Der Jahresbericht der Handelskammer für Halle
Eilenburg und die Saalörter für 1872

Der Handelskammerbericht für das Jahr 1872 liegt uns in den
erſten bis jetzt im Druck vollendeten Bogen vor Derſelbe beſchäftigt
ſich in ſeiner erſten Abtheilung welche Einrichtungen für Handel und
Gewerbe umfaßt zunächſt mit der Geſetzgebung auf wirthſchaftlichem
Gebiete während des verfloſſenen Jahres wobei er im Eingange con
ſtatirt daß dieſes Jahr weniger reiche Ergebniſſe nach dieſer Seite hin
aufzuweiſen ſind als das vorvergangene a weil die Legislaturdes Reichs den nach dem letzten hen Kriege ſich S und
aus dieſem hervorgegangenen Bedürfniſſen e ihre geſetz
geberiſche Thätigkeit zuwenden mußte Der Bericht zählt die einzelnen
der wirthſchaftlichen Sphäre n geſetzgeberiſchen Leiſtungen
unter denen ſich viele internationale Verträge über Conſular Poſt
und Telegraphen Angelegenheiten befinden auf und giebt dann die
Wünſche des heimiſchen Handels in Bezug auf die Fortentwickelung
der Hangen überhaupt ſowie auf die Ausfüllung mancher
Lücken im beſtehenden Handelsrecht zu erkennen So wird das Be
dürfniß einer rechtlichen Regelung der Materie eines Handelsrechts
und einer Vervollſtändigung und Verbeſſerung des Handelsgeſetzbuchs
ſowie der Beſeitigung der Vetſchiedenheiten der einzelnen Landesgeſetz

e hervorgehoben Ferner wird der Hoffnung Ausdruck gege
ben daß man bei den Berathungen über die Einführung einer allge
meinen deutſchen Civilproceßordnung den Handelsgerichten ihren berech
tigten Platz anweiſen werde Der Vericht betont auf s Neue die unter
den obwaltenden Verhältniſſen nothwendige e geſetzliche
dung der Eintragung in die Handelsregiſter Sodann wird die
Herſtellung eines gemeinſamen Wechſelrechts aller europäiſchen Staaten
als Bedürfniß des internationalen Verkehrs und Eredits bezeichnet
und zur Herbeiführung einer Erleichterung und minderen Koſtſpieligkeitdes Wech e Proteſwocſahrens von Neuem der Wunſch nach einer Er

weiterung der Klaſſe der Proteſtbeamten ausgeſprochen Demnächſt
folgt e Wcnitt über Actiengeſellſchaften welchen wir ausführlicher
wiedergeben

Von 762 Actiengeſellſchaften welche vom 11 Juni 1870 bis ultimo
1872 in den 11 Provinzen des preußiſchen Staates gegründet wordenſind gehören 60 der Provinz Sachſen an Jm Fahre 1872 allein

conſtituirten ſich 503 Actiengeſellſchaften davon 45 in der ProvinSachſen Von dieſen 45 Geſellſchaften domiciliren in dem Be i
unſerer Handelskammer 17 und zwar 8 im Bezirk des wenn

in Merſeburg 1 in Delitzſchr Halle 1 in Zeitz 2 in er e
in Querfurt und 1 in Eisleben Wenn wir berückſichtigen daß im

inzelfirmen 2 Genoßpenſchaften und 74 Geſellſchaften eingetragen
wurden ſo läßt ſich
Dafren ſchließen daß in unſerem Bezirk die Gründun

übermäßig erfolgte ſondern ſich Hand in
den wirthſchaftlichen Entwickelung unſeres
gemäß gebildet hat

aus der Eintragung von nur 17 Actiengeſell
derſelben nicht

and mit der fortſchreiten
ezirks großentheils natur

Jm Allgemeinen hält der Bericht auch heute noch an den Behaup
tungen feſt daß die Production durch die Actien Geſellſchaft ein weſent
lächer ſocialer herke ſei gegen die Production durch PrivatUnternehmer ſie geſtattet der ne einen regelmäßigen Einblick in
das Weſen und die Erträgniſſe der Production ſie vertheilt den Ge
winn auf eine größere Zahl von Theilnehmer und vermindert daher
die aus der bisherigen Productionsweiſe entſtehende Anhäufung des
Arbeitsertrages in den Händen einzelner Capitaliſten ſie vermindert
ebenſo das Riſico r in Verluſtfällen ſie gewährt qualificirten
Arbeitern die Möglichteit ihre Erſparniſſe in dem Unternehmen ſelbſt
anzulegen ſie bildet ger durch ihre Organiſation eine treffliche
Vorſchule genoſſenſchaftlicher Production Deſſennngeachtet ſei nicht zu
verkennen daß es ſich bei der im vergangenen Jahre fieberhaft betrie
benen Einrichtung von Aktien Geſellſchaften für induſtrielle Unterneh
mungen nicht überall um Befriedigung vorhandener Bedürfniſſe ver
mehrte Production c gehandelt dec und daß eine Vervollkommnung
der Actiengeſetzgebung nach verſchiedenen Geſichtspunkten als geboten
Tr Jedenfalls ſei aber eine Reviſion des Actiengeſetzes dem
wir 5 wichtige Fortſchritte im Transportweſen im Verſicherungsweſen
im Bankweſen 2c verdanken nicht zu übereilen da die Erfahrungen
über die Folgen des neuen Geſetzes noch keineswegs abgeſchloſſen ſind

Zur Geſchichte einiger unſerer Gemüſepflanzen
In der Sitzung des Halliſchen Gartenbau Vereins am 10 v M

hielt u A Herr Dr Ulle an einige bereits früher gehaltene Vorträge
anknüpfend einen längeren Vortrag über die Geſchichte einiger unſerer Ge
müſepflanzen zunächſt insbeſondere der als Salat dienenden aus der

amilie der cichorienartigen Pflanzen Die Cichorie ſelbſt Cichorium
ntybns war zu Karls des Großen Zeiten unter den Namen Wegwarte

nur als Arzeneipflanze bekannt wird aber ſchon von Hans Sachs
neben dem Salat genannt Das Bleichen der Cichorienblätter im
Winter wurde zuerſt von dem berühmten Rathsherrn Reichardt in

urt um die Mitte des vorigen Jahrhunderts eingeführt Dieſe bunte
oder geſtreifte Cichorie iſt beſonders in Frankreich beliebt wird aber
auch in Deutſchland vielfach den Endivien vorgezogen Auf die Wich

gärtner Hans Tinne in Arnſtadt um die Mitte des 17 Jahrhundertsü 2 14 873M nchen den Juli 1 Prof J Friedrich
der Cichorienwurzel als KaffeeSuroogat machte 5 der Hof

aufmerkſam In Aufnahme kam aber die CichorienFabritation erſt

d 1872 in die Handelsregiſter der genannten Kreisgerichte 104
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re 1770 wo in n Bleibtreu die erſte Fabwurde die in den e v bis 1806 für 1 llion
enwurzeln verbrauchte 1806 gab es bereits 17 Fabriken

Je jährlich für Million Rthlr Cichorien verſandten Die wahrt aus Nordchina ſtammende verwandte Endivie Cich Rndivia
e weit früher im Küchengebrauch und diente ſchon den Römern als
Salat uch Karl der Große kannte ſie und nennt ſie solsequia oder
gunnen virgila woraus die Gärtner des 17 Jahrhunderts Sonnen
wirbel machten Die Hauptſalatpflanze in Norddeutſchland iſt der
Lattich Iaetues sativa deſſen Urheimath unbekannt iſt da er ſchon
eit undenklichen Zeiten in verſchiedenen Spielarten cultivirt wurde

ir unterſcheiden den Kopfſalat und den VBind oder römiſchen Salat
welcher letztere auch als Sommer Endivie bekannt durch Zuſammen
binden zum gebleicht in Süddeutſchland aber auch be
ſonders in ſeinen Stengeln ünd Blattrippen als Gemüſe benutzt wird
Hen Kopfſalat hatten ſchon die alten Römer die beſonders eine Sorte
mit zartweißen ins Rothe ſpielenden Blättern ſchätzten Ebenſo kannten
Karl der Große und die Speiſezettel der mittelalterlichen Klöſter den
Vadduch Nach Amerika ward er nach Peter Martyr ſchon 1494
Abergeführt und gedieh dort ſo gut daß man ihn ſchon im Januar
genoß In England wurde er erſt 1592 bekannt wo Heinrich VIII
einen beſondern Gärtner aus Holland verſchrieb der ihn für ſeine
Tafel ziehen mußte e Frankreich wurde er in den letzten Jahren
Ludwigs IV Veranlaſſung zur Fruchttreiberei in Töpfen Die Garten
pücher des 17 Jahrhunderts 20 Sorten auf unter dieſen die
noch heute beliebten Prinzenkopf Montré Steinkopf Forellenſalat c
Tie bedeutendſte Samenzucht wird jetzt in Quedlinburg betrieben wo
circa 100 200 Morgen dazu dienen Ein erſt in neuerer Zeit in Ge
brauch gekommener Salat iſt der Spargelſalat I augustana vondem Je ſondern der Stengel benutzt wird Er wurde im Auguſtana

thale am Fuße des St Bernhardt gefunden und ſeit 1835 durch
Rietner veroreitet In Deutſchland weniger bekannte Salatpflanzen
die aber anderwärts eine Rolle ſpielen ſind der italieniſche Kräuſelſälat
Pieridium vulgare in Jtalien als terra erepola beliebt die Gänſe

diſtel Souchus oleraceus im Alterthum wegen u Heilkräfte gerühmt
und bei den heutigen Griechen und Rumänen als Saat geſchätzt und
der uns als Unkraut beläſtigende Löwenzahn Taraxacum offieinale
Letzterer ſpielt in Frankreich eine wichtige Rolle und wird beſonders
in der Grafſchaft Anjou eultivirt Noch vor einigen Jahren ſandten

J Dörfer bei Angers jährlich 6000 Ctr Löwenzahn uach Paris und
gewannen dafür 70,000 Fres Die Eiſenbahn von Angers nach Paris
og im Jahre 1863 in 3 Monaten allein 30,000 Fres Fracht für dien Salat Ueberhaupt ißt man in Frankreich mehr Salat als bei uns

Daß man aber auch in Deutſchland ſich früher darauf verſtand geht
aus einer Schrift vom Jahre 1690 PDeliciae hortenses, hervor

Danach ſtreute man nicht bloß allerlei Blumen und Kräuter oben auf
ſondern ſetzte den Salat oft aus 30 bis 40 verſchiedenen Kräutern zu
ſammen von denen viele noch heute in Frankreich und Süddeutſchland

als Zuthat zum Salat üblich ſind die hauptſächlichſten waren
Kopfſalat Steinbrech Gartenkreſſe Brunnenkreſſe Sauerampfer Portulac
Borago Ochſenzunge Kerbel Löffelkraut Pimpinelle Rapunzel
Peperlein Erdkaſtanie Rhabarber Sellerie Wegwarte
Eſhorien Sonnenwirbel Endivien Dreifaltigkeitsblume Spargel
Erdbeeren Maßlieb Leberblümchen Malven Lauch Beeten Hopfen
ſchößlinge Kohlblätter Bohnen Baldrian Rüben c Zur Zeit als

die Tulpen noch ſo hoch im Preiſe ſtanden benutzte man auch Tülpen

ſtengel als Salat Fortſ folgt
Vermiſchtes

Die Ueberreſte des Weltumſeglers Cook Ein amerikaniſches
M Wochenblatt enthält eine von Dr Winslow der mehrere Jahre auf
den Sandwich Jnſeln gewohnt hat gehaltene Vorleſung in welcher

eine intereſſante Enthüllung über das Betragen der Eingeborenen
Näjener W bei dem Tode des berühmten Capitän Cook enthalten iſt

Die Eingeborenen heißt es waren erſtaunt und in große Trauer
verſetzt über ihre eigene Barbarei und ſie behandelten ſeine Ueber
reſte wie die ihrer höchſten Häuptlinge und als wenn Cook ein Got

eweſen wäre Sie ſchnitten de großen Knochen aus Armen und
Beinen heraus als ein Zeichen Der höchſten Ehre wie ſie ſie nur ihren
eigenen geliebten Todten erweiſen konnten Die Ueberreſte Cooks ſetz

ten ſie ſodann im Tempel vor ihren großen Götzen und brachten ſei
nem Andenken Schweine und Hunde dar um die Götter für ſein und

ihre eigenen Sünden zu entſühnen Seine Eingeweide wurden ſorg
fältig in einen Flaſchenkürbis gethan und bei Seite geſtellt um in

ſeiner künftigen Ceremonie verbrannt zu werden En Knabe jedoder im Sahre 1845 ein alter verſtändiger Mann von 75 bis 8

d und mit Dr Winslow ſelbſt rer hat glaubte daß
es die Eingeweide eines Ebers ſeien ſchnitt ein Stück ab bratete und
aß es Als die Offiziere des Schiffes bei ihren ſpäteren Bemühun
gen den Leichnam Cook s wieder zu erlagen erfuhren daß nur die
großen Knochen übrig geblieben ſeien glaubten ſie daß das Fleiſch

won den Wilden aufgezehrt worden ſei und ein Schrei der Entrüſtun
Jerhob ſich im britiſchen Volke wie in der ganzen chriſtlichen Welt da

die vor Kurzem aufgefundenen Hawalaner Kannibalen ſeien Das
war indeſſen keineswegs der Fall Jhre erſte Erfahrung mit einem
chriſtlichen Volke war eine bittere und ſie iſt ſeitdem nicht ſonderlich

Iverſüßt worden Dieſe Angaben über Tod und Behandlung des
Leichnams wurden dem Doctor von einem alten ehrenhaften Einge
borenen Namens ßer gemacht der auf der Jnſel Mani wohnt

einen klaren Geiſt beſitzt und einer der Erbgeſchichtsſchreiber der Könige
Häuptlinge iſt Die Eingeborenen haben ſtets den Tod Cook s

eklagt
Jn Dresden ſiedelt ſich jegt ein ſchwarzer Sohn Nubiens an

jum eine Reſtauration Bergſtraße 66 zu eröffnen Derſelbe iſt ſchwarz
wie e trägt blendend weiße Wäſche und einen türkiſchen Fez
Der preußiſche Geſandte von Bens brachte den Negerknaben 1856 aus
Mubien mit nach Deutſchland gab ihm die Freiheit und ließ ihn chriſt

ich erziehen und taufen Der talentvolle Negerknabe beſuchte in der
ächſif en Stadt Brandis die Schule und erhielt in der Taufe den

Namen Joſef Brandis Das muntere Gewerbe der Serviettenhelden
uthete ihn bei Zeiten an er erlernte die Behandlung des Bieres und

der Gäſte und iſt nun ſo weit daß er dem dresdner Publikum das
itene Schauſpiel eines ſchwarzen Reſtaurateurs bieten kann Wenn
ein Bierſtoff ſo echt iſt wie ſeine Hautfarbe kann ihm ein maſſenhafſter

Wuſluß nicht fehlen

Das auf der Rabeninſel bei Böllberg
wiſchen dem Gaſtwirth Kurzhals ſchen

aber alles wiſſen muß nahte der frommen Veterin und fragte die

a et ve a e t s z n der Paſſalet Zeitung wird ſolgende Anelbote erzählt

nie de tetete eine Wenn e ab Ft h e vor einem Chriſtusvon dem die Leute behaupten daß ihm der wachſe Ein altes
Weib das gerade zugegen war und das zwar nicht neugierig iſt

elbe welches Anliegen ſie wohl auf dem Herzen habe da ſie gar
o andächtig bete Die Bäuerin offenbarte ihr e und ſagte
aß ſie für ihren Mann bete damit derſelbe nicht alle Tage ſo lange

ausbleibe und ſo viel trinke Nun legte das alte Weib den Mund
in ehrwürdige Falten ſchüttelte bedenklich den Kopf und ſprach leiſe
mit wichtiger Miene Schau liebe Bäuerin in einer ſo wichtigen
Sach mußt du deine Zuflucht zu unſerer lieben Frau von den ſieben
Schmerzen dort hinten nehmen denn woaßt die Männer halten
alle z ſamm

Dem Hannoverſchen Courier wird aus Geeſtemünde vom II
Juli berichtet Ein Krokodill von etwa Fuß Länge welches vorgeſtern auf einem norwegiſchen Schiffe von Oſtindien hierher gebracht

wurde ſprang im Vorhafen über Bord und befindet ſich jetzt im
Baſſin unſeres Hafens Alle Anſtrengungen es wieder einzufangen
waren bisher vergebh

Wie der Dr Anz dem Briefe eines Serganten der vordame
rikaniſchen Unions Armee entnimmt hat dieſelbe ſtatt der bisherigen
höchſt einfachen Uniform einer kurzen Jacke neuerdings Waffenröcke
von dunkelblauer Farbe und deutſchem Schnitt erhalten als Kopfbe
deckung aber ein vorn mit Blech beſchlagenes Käppi ähnlich demje
nigen der ſächſiſchen Jäger

Die ſocialen Zuſtände in Berlin fangen an immer bedenklicher
u werden Die Voſſ Ztg enthält ein Jnſerat in welchem drei
chweſtern à 100,000 Thlr Vermögen einen gebildeten Mann

zum Heirathen ſuchen
Jn der Gasanſtalt zu Antwerpen iſt eine große Feuersbrunſt

ausgebrochen Das Kohlenmagazin iſt bereits vollkommen zerſtört
jedoch hofft man die Fabrik zu retten Das Feuer wüthet noch fort

Cholera Vom 12 bis 13 Juli c ſind in Breslau 4 Per
ſonen als an der Cholera erkrankt und davon 2 Perſonen als geſtor
ben polizeilich gemeldet wordesn 8 Perſonen befanden ſich in ärztlicher
geehinn Vom 13 bis 14 Juli iſt eine Perſon als an der
Cholera erkrankt und keine Perſon als geſtorben polizeilich gemeldet
worden 9 Perſonen befinden ſich in ärztlicher Behandlung

Die heißen Tage haben die Fälle von Cholera und verwandten
Krankheitserſcheinungen in Wien ſehr bedeutend geſteigert die Me
diciniſche Wochenſchrift conſtatirt in fünf Tagen 66 Erkrankungen
giebt aber nicht an wie viele davon einen tödtlichen Ausgang genommen Jn der Heumarktskaſerne ſollen bei 25 Choleraſallen 13

Todesfälle vorgekommen ſein Die amtliche Nachricht hierüber fehlt
87 noch doch iſt die Verlegung des betreffenden Regiments nach

bersdorf bereits angeordnet

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Von der deuſchen afrikaniſchen Expedition Von der

zur Erforſchung der afrikaniſchen Weſtküſte ausgeſandten deutſchen
Expedition unter Dr Güßfeld iſt die betrübende Nachricht von
einem bedenklichen Schaden den die Expedition noch vor ihrer Lan
dung an der Congo oder Loangoküſte erlitten hat eingelaufen
Der engliſche Dampfer Nigritia auf welchem ſich unſere Reiſen
den nach dem Congolande begeben wollten und der einen bedeutenden
Theil der Ausrüſtungsgegenſtände an Bord hatte lief nämlich beim
Ausſegeln aus der Mündung des SierraLione Fluſſes am Abende
des 12 Juni auf einen Felſen und füllte ſich nach ganz kurzer Zeit
ſo mit Waſſer daß ſchleunigſt an die Rettung der Paſſagiere ge
dacht werden mußte Trotz der Dunkelheit der Nacht ſcheint das
Ausſchiffen in guter Ordnung vor ſich gegangen zu ſein und Dr
Güßfeld und von Hattorff landeten kurz vor Mitternacht nach einer
beinahe zweiſtündigen Fahrt im überfüllten kleinen Voote auf einer
wegen ihrer Wogen und Brandung berüchtigten See in der Nähe
des Leuchtthurms auf dem Kap Sierra Lione Es läßt ſich denken
daß unter ſolchen Umſtänden zunächſt an ein Bergen der Ladung
oder auch nur größerer Gegenſtände nicht gedacht werden konnte

Die erſten mit Bleiſtift geſchriebenen Zeilen vom 15 Juni
welche Dr Neumeher in Berlin erhielt waren unter dem erhaltenen
Eindrucke der Kalamität von Dr Güßfeld verfaßt und ließen das
Schlimmſte für die die Ausrüſtung der Expedition befürchten allein
die ausführlichen Berichte eines ſpäteren Datums vom 22 Juni
geben begründete Hoffnung daß doch Mehreres der werthvollen
wiſſenſchaftlichen Jnſtrumente gerettet und den Zwecken der Ex
pedition erhalten wird Durch eine glückliche Fügung war die Luft
wenig bewegt und die See ruhig ſo daß ſich das Schiff noch bis
zum Abgang der jüngſten Briefe auf dem Felſen erhalten hatte
wenn auch bereits ein vollſtändiges Wrack Es konnte in Folge
deſſen Manches an Land geſchafft werden was für unſere Reiſenden T
von großem Werthe ſein kann Dr Güßfeld ſchreibt denn auch
mit voller Zuverſicht und ungebeugten Muthes es war ſeine Abſicht
ſofort nach dem Congo ſich wieder einzuſchiffen und ſich dort mit
Prof Baſtian der inzwiſchen daſelbſt gelandet ſein wird zu treffen
und zu berathen Ein materieller Verluſt wird der Expedition nur
inſofern aus der Kataſtrophe erwachſen können als der Fortgang
derſelben gehemmt und die Arbeiten verzögert werden denn die
Ausrüſtung iſt in Liverpool zu 1000 Pfd Sterl verſichert Merk
würdig iſt auch noch daß ein zweiter Dampfer derſelben Geſell
ſchaft beim Kap Palmas 14 Tage früher zu Grunde ging und zwar
iſt bei dieſem zweiten Falle der Verluſt der ganzen Ladung und
Menſchenleben zu beklagen urſprünglich aber waren die Anordnungen
ſo getroffen daß Dr Güßfeld mit dieſem Schiffe welches Liverpool
am 12 Mai verlaſſen hatte abreiſen ſollte Es war aber nicht
möglich bis zu dem Abgange des Schiffes mit der Verpackung
fertig zu werden ſo daß die Abreiſe am 11 verſchoben werden

Wohnungs Markt
mußte Jedenfalls entging die Expedition die nur einen Unfall er

Ein erfahrener Lackſchmelzer findet

r d

litten deſſen Folgen ſo wie es ſich nun herausſtellt nicht ernſter
Natur ſein werden durch dieſe Verzögerung dem gänzlichen Schette

Von dem bekannten Kirchenrechtslehrer Profeſſor Hin ſchius
befindet ſich wie mitgetheilt wird ein Commentar zu den
Kirchengeſetzen von 1873 unter der Preſſe welcher die erforderlichen
r Erläuterungen der einzelnen Beſtimmungen ſowohl unter
Berüdſichtigung des katholiſchen und proteſtantiſchen Kirchenrechts als
auch der in Frage kommenden preußſſchen ebung zu geben be

tag in Berlin erſcheinen
Baron v Rhaden hat in Be

heit mit der Frau Pauline Lucca an das Berliner
blatt ein längeres Schreiben gerichtet in welchem er dem vorur
theilsfreien Publikum folgende den wahren Sachverhalt zit e
legenheit betreffende Thatſachen durch ſeine Namensunterſchrift
bigt unterbreitet Erſtens habe ich, ſchreibt Baron valle weiteren ſchmachvollen Vor änge unberührt laſſend
im vorigen Herbſt die Klage auf Eheſcheidung wegen böswilliger
laſſung bei dem hieſigen Gericht in aller Form eingereicht
und nimmt dieſer Prozeß ſeinen glmäſigen Verlauſf Inzwiſchen
kommt plößlich und durchaus unerwartet
amerikaniſcher Ze tungen mir die Nachricht zu daß Madame Lucce in
alge ihres Antrages in einem Termin am 2 Juni d J
yor
von mir geſchieden ſei Jn Folge dieſes in d und
erhörten Urtheils ſoll ich als ſchuldiger Theil erklärt und
tive in laſterhaftenm und ehebrecheriſchem Lebenswandel
Zeugenousſagen dargethan ſein Da nach dem Urtheil
Sachverſtändi en eine rechtskräftige Scheidung vor Ge
richt zu New York ſowohl nach hieſigen als amerikani
ſchen Geſetzen unter den obwaltenden Umſtänden in der
mitgetheilten Form eine direkte Unmöglichkeit iſt und die 7 dieſen
Zweck dort angeſtrengten Schritte theils höchſt bedenklich theils durch
aus unbegreiflich erſcheinen da mir endlich niemals wie ich eidlich
zu erhärten jeden Moment bereit bin irgend eine Kenntniß von dem
zu NewYork gegen mich eingeleiteten Verfahren r von dem über
mich gefällten Urtheil in offizieller Weiſe geworden iſt meine erſte
Kenntniß kam durch die New Yorker Ztg ſo habe ich ſofort bei

erhoben und auf Bernichtung deſſelben angetragen Herr Baron von
Rhaden welcher alle ihm zur Laſt gelegten Beſchuldigungen als völlig
unwahr erklärt verſpricht zum Schluſſe er werde der deutſchen Preſſe
die Beweiſe ſeines Rechtes und die an ſeinem Namen verübte Schand
that ſeiner Zeit nicht ſchuldig bleiben

Handel und Verkehr
definitiv mit Anlage unterirdiſcher Telegraphendrähte vorzugehen
Vernehmen nach ſollen zunächſt ſolche Leitungen zur Ausführung ge
langen die mehrere Dräthe bedürfen z B die Linien nach dem Rhein
mit Abzweigung nach Mainz und Frankfurt a nach Hamburg nach

rankfürt a O mit den Linien nach Breslau Poſen und Thorn über
tettin nach Dirſchau mit Abzweigung über Königsberg nach de

burg und Danzig nach Dresden über Halle nach Erfurt und Frankfurt
a nach Hannover und Bremen

TodtenLiſte

des Kaiſers von Rußland Mitglied des Reichsraths 2c iſt am 8 d
in Karlsbad im 71 Lehensjahre an einer Lungenentzündung geſtorben
Am 31 d M würde Graf Schuwalow ſein 50jähriges Dienſtjubiläum
haben feiern können er hinterläßt zwei Söhne welche ebenfälls hohe
Chargen in der ruſſiſchen Armee bekleiden

Marktberichte
Berlin 15 Juli Nach Ermittelungen des königlichen PolizeiPräſidiums Weizen 50 Kilogr 3 hu 6 Sgr Pf bis 4 Thlr

21 Sgr Pf Roggen Thlr Sgr Pf bis 2 Thlr 24 Sgr9 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 22 Sgr V bis 3 Thlr 10 Sgr W

pr Ctr Thlr 25 Sgr Pf bis 1 Thlr 15 Sgr Pf
pr Schock 10 Thlr r Pf bis 12 Thlr Sgr PfErbſen pr 5 Liter 9 Sgr Pf bis 12 Sgr 6 Pf Linſen
z S 6 Ah 15 Sgr Pf Bohnen 12 ß

gr PfSpiritus per 100 Liter à 100 pCt 10,000 pCt mit
Gekündigt Liter Kündigungspreis Thlr Sgr Per dieſen
Monat 21 Thlr 8 a 10 Thlr bez Durchſchnittspreis

Sgr per Juli Auguſt 21 Thlr 6 à 10 Sgr W pr AuguſtSept
20 Thlr 28 à 21 Sgr bz pr Septbr October 19 Thlr 10 à 12 Sgr
bz October November Thlr à Sgr t pr Auguſt

lr à bz per September Sgr bez Thlr
Leipzig 15 Juli Weizen per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto

loco 90 98 Thlr Br geſchäftslos Roggen per 1000 Ko oder
2000 Pfd netto loco guter 65 68 Thlr bez u Br ruſſiſcher
59 62 Thlr bez u Br ſtill Gerſte per 1000 Ko oder 2000 Pfd
netto loco 60 70 Thlr bez u Br unverändert el per
1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco 52 55 Thlr Br Mais per
1000 Ko oder 2000 Pfd uetto loco 55 Thlr Br Raps ver1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco ungariſcher pr Juli 86 Thir ver

Rübſen ungariſcher per Juli Thlr Br Rappskuchen per
100 Ko oder Pfd netto loco per Auguſt 43 Thlr Br Rüböl
per 100 Ko oder 200 Pfd netto loco 204 Thlr bz per Juli Auguſt
204 Thlr Br per AuguſtSeptbr 20z Thlr Br r Septbr Octbr
201 Thlr Br unverändert Leinöl per 100 Ko oder 200
loco et tus per 10000 Liter Proc ohne Faß loco 22 Thlr
unverändert

Am 15 Juli Abends am Unterpege

c

Eine Wittwe in den funfziger Jahren

Waſſerſtand der Saale bei Fratha b Halle a/S

Bild und Spiegel werden

e

etzgzweckt Das Werk wird im Herbſte d J in Wege von J Gutten

j g t 5auf die Eheſcheidung 2

urch eine Correſpondenz

in New
ein Urtheil erſtritten hat durch welches ſie ſcheinbar rechtskräftig

FFtück Forſtland für welches das Kauf

Enter den im Termine bekannt zu machen

Perkauft werden

P pulariſcher Sicherheit zu d proe ginſen

S Expo d Zig abzugeben

hrundſtück und dem fiscaliſchen Weiden
ger gelegene 0,077 Ha 54 DR gr

h Mk iinimnm auf 270 feſtgellt
ſo

Montag den 23 Juli er
von Vormittags 9 Uhr ab

Jnſelſchlößchen auf der Rabeninſel

en Bedingungen an den Meiſtbietenden

Schkeuditz den 14 Juli 1873
Königliche Oberförſterei

Zu verkaufen ein herrſch Haus im
fuckenviertel Näheres in der Annoncen
xpd von J Barck u Cie

W etwas Garten nicht
i weit vom Markt ſucht BleeſerVerlin 16 eu 4000 und 2000 auf
ſte Hypotheken ſucht Bleeſer

Berlin 16 d

Es werden 2000 dis 6000 mit

leihen geſucht Adr sud 10 N in

taves git empfohlenes Dienſt
en wird geſucht

ma Baentſch Marktplatz 5/6
m

t 3
Je See r F

Zu vermiethen
Ju guter Geſchäftslage ein

Laden Näheres zu erfragen
in der Annvncen Expedition
von Rudolt Mosse in
Halle a S

Weidenplan 60 1 Tr fein möbl St
und Schlafkabinet ſofort beziehbar an
1 oder 2 Herren

Eine Wohnung von 2 St 3 K u ſ
w zum 1 Oct Zu erfragen in d
Expd d Ztg

Leipzigerſtraße 41 eine möbl St nebſt
K mit oder ohne Bett iſt vom I
Auguſt bis 15 Sept zu beziehen

Eine Wohnung für 2 einzelne Leute im
Preiſe von 40 Thlr und 1 Oct zu
beziehen Zu erfragen in den Exped
d Ztg
Zu miethen gesucht

Von zwei jungen Leuten eine Wohnung
im Preiſe von 36 50 zum
1 Oetober Apreſſen hittet man un
ter O T 36 in der Exped d Ztg
gr Ulrichsſtraße 47 niederzulegen

Ein ordentliches Mädchen bei hohem
Lohn ſucht am Bahnhof 3

Ein Mädchen im Hoſennähen geübt

bei hohem Lohne ſoſortige und dauernde
Stellung Offerten unter F P ſind in
der Exp d Ztg abzugeben

W 2 Jnſpeectoren 30 und 40
Jahre alt mit vorzügl Atteſten wünſchen
Stellen durch Frau Deparade

T Hoſverwalter Land
wirthſchafterinnen Jungfern
Köchinnen u Stubentnädchen
ſucht bei hohem Gehalt Frau Deparade

Zimmergeſellen ſucht
ecKer Jimmermeiſter

Zwei zuverläſſige verheirathete Männer
finden gut lohnende und dauernde Arbeit

Merſeburger Chauſſee a
Ein ordentlicher Pferdeknecht

wird geſucht gr Steinſtr 30
Ein ordentl Burſche a Handlg geſ

auch wird Koſt und Schlafſt gegeben
kl Klausſtr 7

Einige gut empf Mädchen
ſuchen 1 Auguſt Dienſt

1 Diener für adl Herrn geſucht
durch das Compt von Emma
Lercheéèe gr Klausſtr 28

Ein Mädchen zur Auſwartung eines

wird geſucht kl Ulrichsſtr 1 Tr
Kindes für den nerehe en

rüſtig und geſund ſucht unter beſcheidenen
Anſprüchen eine Stelle als Wirthſchafterin
oder Pflegerin ſei es nun bei einem
einzelnen ältern Herrn einer Dame oder
auch einem Ehepaar

den Expd d Ztg 2
Ein bis zwei geübte Putzmuacherin

nen werden geſ Näheres gr Berlin 17

Geübte Languettenſtickerinnen
auch auswärtige finden lohnende Be
ſchäftigung für F G Demuth s
WäſcheMagazin

Ein alter Flügel billig
zu verk Harz 43 I Tr

Phoiographiſche Apparate und Zu
behör ſind kl Berlin 1 zu verkaufen

gen wird zu kaufen geſucht

Böhberger Weg 6

Das Nähere in

Nähmadchen geſucht Bücherſtr

Ein ſtarker einſpänniger Leiterwa

gerahmt dei Th Diessmer
Glaſermeiſter Gartengaſſe 6

2259 a dte

Empfedlende Frtnnerung

Dr Borchardt s
Seife à 6 Sgr

Dr S de Boutemar s
arom ZahnPaſta à 6 u 12 Sgr
Dr Hartung s un

Flaſchen à 19 S
r Kochkeit c à 10 s
Dr Hartung s

in Tiegeln à 10 Sgr
Apotheker Spérati Se on

Seife

Einen echten Seidenſpitz ver
kauft Ranniſcheſtraße 14 gen

a gef Rbynholen gr
ſſe e

Pomade

ie Mo

vem Ge

dem Supreme Court zu Newyork gegen dies unfaßliche Urtheil Proteſt

Wie verlautet beabſichtigt die e n gung
m

Graf Andreas Schuwalow Ober Hofmarſchall im Hoſſtaat

Haſer 2Thir 13 Sgr 6 Pf bis 2 Thlr 28 Sgr 6 Pf Heu

e 6 PfKartoffeln 6 Sgr Pf bis10 Sgr Pf
t

ſauber und billig ein
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Halle Drud und Verlag von Dito Hendel

42 h
c3 I c J

4904 h h h Sebensverſicherungsbank ukſchl in GHokha enC Gegründet a guO Schnabel Dieſe älteſte und größte Lebensverſicherungs Anſtalt in Deutſchland hatte

c 7 a am 1 Juni 1873 einen Mittwoch den 16 d Mc Verſicherungsbeſtand von 30,843400 Thlre empfiehlt ſein auf das Reichhaltigſte ausgeſtattetesn en ltalienische NachtLeinen Baumwollen Waaren u Jm Jahre 1873 werden den Verſicherten 35 Procent im Jahre 1874
i g aber 37 Procent der eingezahlten Prämie als Dividende gewährt Es ſtellen ſich E Seeben Wäsche Lager eigner Fabrik hiernach die Verſicherungskoſten auf das möglichſt niedrige Maaß

n Leinen und BaumwollenWaarenFabrit unter Leitung des Herrn Der neueſte Rechenſchaftsbericht der Anſtalt und Antrageformulare werden Berliner Weißbierſal on

un W Matthes in Nieder Wieſa m Heute Donnerstag Abend 6 Uhrd der geneigteſten Beachtung und notirt für ſämmtliche Gegenſtände in Halle den 30 Juni 1873 di fr S edkuchen K
l e vorzüglichſter Beſchaffenheit die billigſten Fabrikpreiſe L Hüldenhagen e Sin J in
e Alle Sorten Leimwancdl in jeder Breite in größter Aus i 7u wahl Naschentücher weiß u bedruct Vafelzeuge Soirée der Sing Academie Zns S0oaue me

m in vorzüglichſier Qualität und prächtigſten Deſſins Handl im Saale des Volksschulgebäudes Donnerstag den 17 Juli Generalprode im Saale der Von
4 l t cher in ſchwerſten practiſchſten Qualitäten Bettdecken pünktlich um 7 Uhr ſchule Zutritt nur für Mitglieder m vne in den neueſten prachtvollſten Muſtern BRettdrelie Feder I Kyrio eleison a capalla von Rob Franz 2 Sologesang Mitwirkende Der Vorſtand m
l S leinen Barchende Shiürtüngs Chiüſtfons 3 Aus der Messe in dur von Mozart 4 Finale aus Mozarts Fin Dawlas Piqué s Ganz vorzügliches leinenes Schür garo 5 Der Sommer aus den Jahreszeiten von Haydn Feine

m zenzeug fertige Schürzen neueſte Muſter echteſte Gastbillets Können bei unserm Vorstandsmitgliede Herrn Stadtrath Tischzeuge U Handtücher
d Farben Karrirtes R tüberzugszeug von vorzüglichſter Niemeyer Königsstr 9 und in der Musikalienhandlung des Herrn ſowie ſehr ſchöne

S hen Damen emgen Nacht Damast Tisehdeczen insl nemden Trbeitenemden re Hebri aus dauern Donnerstag den 17 und Freitag den 18 Juli PamagtServietten
e hafteſten Stoffen Geſchmackvollſte Oberhemden Einsätze z finden eſer Qual t empfiehm den r bis zu den hochfeinſten Genres Kragen und Bernh Sommernun anschetten in den neueſten Facons ſind in größter Auswahl 4 Militàä 6 rtl h vorräthig g ewee S 0880 0 ne 0 gr Ulrichsſtr 17a Ceinen und Wäſche Lager eigner Fabrik Plvon der Capelle des Königl Säohs II Reiter Begts re t 835 e e beeren

l 2 Große Märkerſtraße 2 unter Leitung des Stabstrompeters Herrn W Berthold Jeid üller Ga
l ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße ſtattS s Beide Tage Nachm 4 Uhr in v eunteime nl En gros n detail Abends 8 Uhr im Ga al FV G Demuth in Halle as Veunbäuser 34 a 9 t Wilhelm Landwehrl Leinen Lager u Wäsche Fabrik Entree a Perſon S Sgr Alleiniger u e tſchland
n Magazin für Austern D HReisee O Boerner Säcke und Planen ken LrſcheBettfedern Daunen und fertige Betten n ener Größe und Qualität beie M KRaouleaux Stoffe S Kaiſſ er Wilhelmso Halle a rrghbeamdesen

evul u weiß in allen Breiten r u e i Donnerstag den 17 Juli ta H x strümpfeFenerwerke JIlumi Grosse Kunst Vorstellung Fisbenteil euerwerke Jlluminationslaternen f i g änger Ciysopompen ete Lad der berühmten amerikaniſchen Künſtler u Coupletſänger n Wel Bengaliſche Flammen Luftballons Geſellſchaft Mr Bingies aus Weſtindien Ii h en gros en detail am billigſten bei verbunden mit r Se H Bretschneider Mauergaſſe 3 Concert der hieſigen Militair Capelle große Ulrichsſtrahe Nr 47 ua Reſig unſ000000000000000000 Entree 5 Sgr Aufang S Uhr Südameriſanisohe braune e
Um ſich vor naſſen Füße bew Familienbillets ſind vorher bei Hrn C F G Kitzing und im 8kein peſſeres Mittel Fagenſ zu bewahren giebt es Locale zu ermäßigtem Preiſe für 3 Perſonen 10 zu haben 8 i a retten zute

n Gummithran c Zweite Vorstelluns Freitag im BRellevue De in Antiago e u el
h zum weich geſchmeidig und waſſerdichtma d ie h r de feln und Lederſchabe giare und 6 Gek Le Einladun zur Waſſerfahrt lange wie Cigarren und ſind ca 200 ch
t L u bei i der Schneidergeſellen Montag den 21 Juli Abfahrt A Uhr billiger als Letztere à Mille 4 Thlr e9 l n ne 3 h u vom Paradieſe nach der Rabeninſel D V bis 15 Thlr Probe g Nach befah e z t gr u choſt R ure G i r e nahme Wiederverkäufer hohen Rabatt ua Allſtedt G C Günther ene ſa n empfiehlt Allein zu beziehen durch das Gene Z

Arter r I u ral Depöt für Deutſchland vonAſghereleben Fätzeenen er Lämnc e alter Markt 31 J nellen ben a
a gAisleben e I Beſte Qualität Preßkoblenſteine gr Formet liefert in Fuhren undSo Schuhmacherm S Lewrys n Welse Aindenſtraße 6 er W Spulver e

Brehna A Schneider z isenvitrio ebConnein iesenke 2 zuverlässige Kesselwärter Garbolsäure eS Z werden zum sofortigen Antrſtt bei gutem Lohn ins von der eSee 7 F er 51 bVhemische Fabrik und Glashütte Chlorkalk 3SEEartsberga F F Scnneider 5 vormals Louis Neudeck Co Chlormagnesium mSilenburg Ludwig en Actien Gesellschaft empfehlen billigſt nEisleben MTheod Merkel gens a T r in Corbetha Bahnhot Gebr Häuber mrobzit Oouis 7 aufa Hettſtedt v r Maler ehülfen finden ſtets lohnende Beſchäf Schmeerstr 30 nenKöſen G Geyer sen e tigung bei Das Feinste von fliessend fetten ten
Kenberg Uannemann Schuhmachm Schweppe Margarethenſtr 10 ISlünder und Natjes Heringen in vor

e werr ther h 2 t e e 7 MLandsberg G Schlüter r Schitfszwieback zur kalten Schaaleine en Mühten 10 tüchtige Maſchinenſchloſſer u S Wiebaen losMerſeb Gusta e IA auf hohen Accord geſucht von Fliessend fetten geräuch Kheinerſeburg SA V L 0 s s Lachs i htvolleSee Bareceeein La S Weise re t nenKordhauſen S Wenhmer Sach O a C Wiebach BriNiemberg V Peter e Frische Thüringer Salzhutter hörtNienburg a ſ W Rudolph à Pfd 10 Sgr bei nachZuerfurt FAuiius Dix Tüchtige Dreher RBohrer und Handar C wiebach Brr e veßter ſucht die EFrische Ananas in Fracht Erem Fro4J Saugerbaren un Kaeker Hall Maschinenfabr Pisengiesserei a a Werner Be
Staßfurt C Seffert Schuhmacherm Tüchtige Kupferſchmiede Schloſſer u Tiſchler ren welWettin L Frauer dn de Veſchäftt bei eue ſaure Gurken Boltze meiZöberitz b Zörbig C Trappifel Schuhmacherm finden dauernde Veſchä a S Litt Fetten Limb Käſe pr Etr Zei

000000000000000 e le e e e e Knochen PapierBekanntmachung Lenvii Gesucn Lumpen Slas Kupfer Ne nw Mittwoch den 16 und Donners S In h I ſing Zinn ſowie alle alten Metalle kauft ditag den 17 Juli ſteht ein Trans In unserem Geschäft wird eine Lehrlingsstelle frei die wir fortwährend und zahlt die höchſten Preiſe das
z r ſchönſten Altenburger e er durch m gebildeten jungen Mann aus guter Pa L Schwarz gr Steinſtr 17 übe

ühe hbochtragend zum Verkauf le zu e W Ein Notizbuch auf dem Markt lie Verbei Viehhändler R Petzold Tauseh Rehrens Buch u Kunsthandlung Halle a/S gen geblieben Stieme Gärtner vok

in Weißenfels e iſf R hen etu roBDeutsche Lotterie Molz Auction Zu beachten An e r ten nDie Ziehung iſt um einige Monate verſchoben worden und wird der Zie Donnerstag den 17 Juli Nachmitt Sieben 5 S Brode derb im Geſchmach, Mittwoch den 9 Jan V t bein
hungstag ſpäter bekannt gemacht 1 Uhr ſoll Geiſtſtraße 48 altes Bau auf einen Thaler an Gewicht gleich dem Baden in der Saal v e Ha

e holz Thüren und Fenſter meiſtbietend Giebichenſteiner giebt die Bäckerei Bar deiß liche n v ernburg unſer vieüter 15,000 e Ken in ſehr werthvollen Sachen und Geſchenken fürſt verſteigert werden h II r e jede ſhinenſchloſer Guſtav Neubert in dar

e Perſonen u derg einſte tellung prompt ins Haus aus 3Der Ueberſchuß ſießt der Stiſtung eines Kraukenhanſes für Civil und VBachausVerkauſ Feſt Aus made ig däraiſ arſnert Itlaen gern vetten en en 8
Rilitär in Marienbad der KaiſerWilhelm Stiftung c zu Wegen Todesfall ſoll unſer Back ſam daß ich auch Vrbde zu 7 el ſu würdigen wiſſen Dies Freunden u tn

L oOoose à I Thlr und Pläne der Lotterie ſind zu haben haus und Acker im Ganzen oder und 19 S backe Bekannten ſtatt jeder beſonderen Meldung bra
brui Thepdor Heime Frankenſtraße Nr 1 getrennt verkauſt werden Näheres erth Ein gut erhaltener Kinderwagengut erh agen zum mit der Bitte um ſtilles Beileid

lf e Annoncen Bureau gr Berlin Nr 11 Cönnern W Gerih Schieben und eine Hängelampe als La Zabenſtedt den 14 Juli 1873 El
J Varck Co Annoncen Bureau gr Ulrichsſtraße Nr 47 Korbmachermſtr denlampe paſſend verk Fleiſchergaſſe 44 Die tieſbetrühten Eltern und Geſchwiſter wal
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